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Ein IFAK, kurz für Individual First Aid Kit, ist ein medizinisches Notfallset, das speziell für den persönlichen
Gebrauch entwickelt wurde. Ursprünglich für das Militär konzipiert, wird das IFAK mittlerweile auch von
Sicherheits- und Rettungskräften, aber auch von Outdoor-Enthusiasten, Preppern und Bushcraftern
geschätzt. Es dient dem Zweck, bei Verletzungen und akuten medizinischen Notfällen schnelle Erste Hilfe zu
leisten und kritische Minuten bis zur professionellen Hilfe zu überbrücken.

I.  Der Inhalt eines IFAKs

Ein IFAK enthält typischerweise medizinische Ausrüstung zur Erstversorgung von Verletzungen, die
potenziell lebensbedrohlich sein könnten. Der Inhalt kann je nach Einsatzgebiet und individuellen
Bedürfnissen variieren. Hier sind jedoch die wesentlichen Bestandteile eines gut ausgestatteten IFAKs:

Druckverband und Kompressen
Verletzungen mit starkem Blutverlust sind besonders gefährlich und benötigen sofortige Versorgung.
Ein Druckverband ist dafür geeignet, um Blutungen schnell zu stoppen. Kompressen und sterile
Mullbinden dienen ebenfalls der Wundversorgung und können auch für weniger gravierende
Verletzungen eingesetzt werden.
Tourniquet (Abbindesystem)
Ein Tourniquet ist unverzichtbar zur Blutstillung bei starken Verletzungen, wie z.B. amputierten
Gliedmaßen. Es wird über dem Verletzungsbereich angelegt, um die Blutzufuhr zu unterbrechen und
so größere Blutverluste zu verhindern.
Chest Seals (Brustabdichtungen)
Diese speziellen Pflaster dienen zur Behandlung von Brustverletzungen, bei denen Luft in die
Brusthöhle eindringt, was zum Kollabieren der Lunge führen kann (Pneumothorax). Chest Seals
verhindern das Eindringen von Luft und stabilisieren den Zustand bis zur weiteren medizinischen
Behandlung.
Nasen-Rachen-Tubus (Nasopharyngeal Tube)
Um die Atemwege offen zu halten, ist ein Nasen-Rachen-Tubus hilfreich, insbesondere wenn eine
Person bewusstlos ist. Der Tubus ermöglicht es, die Atemwege freizuhalten, ohne dass der Kopf in
eine bestimmte Position gebracht werden muss.
Schere und Pinzette
Mit einer medizinischen Schere können Kleidungsstücke schnell und sicher entfernt werden, um den
Verletzungsbereich freizulegen. Eine Pinzette dient dem Entfernen von Fremdkörpern wie Splittern
oder kleinen Steinchen aus der Wunde.
Desinfektionsmittel und antiseptische Tücher
Sauberkeit ist bei der Wundversorgung essenziell, um Infektionen vorzubeugen. Desinfektionsmittel
und sterile Tücher tragen zur Reinigung der Wunde bei.
Schmerzmittel und Antihistaminika
In bestimmten Situationen kann die Gabe von Schmerzmitteln den Verletzten beruhigen und
Schmerzen lindern. Antihistaminika sind hilfreich bei allergischen Reaktionen oder Insektenstichen.
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Wundnahtstreifen und Pflaster
Zur Schließung kleinerer Wunden können Wundnahtstreifen genutzt werden. Pflaster helfen bei
kleineren Verletzungen, wie Schnittwunden und Schürfwunden.

II.  Richtige Platzierung und Zugänglichkeit des IFAK

Die richtige Platzierung des IFAK ist entscheidend, damit es im Notfall schnell erreichbar ist. Die Tasche
sollte daher griffbereit und an einer leicht zugänglichen Stelle getragen werden. Im militärischen Einsatz wird
das IFAK häufig am Körper befestigt, meist an der Seite des Gürtels oder am Rucksack. Im zivilen Bereich
kann das IFAK z.B. im Handschuhfach des Fahrzeugs, am Rucksack oder in einer Outdoor-Weste
untergebracht werden.

III.  Anwendung des IFAK

Ein IFAK ist zwar ein nützliches Hilfsmittel, aber die Effektivität hängt entscheidend vom Anwender ab. Eine
gute Ausbildung und regelmäßiges Training sind essenziell, um die enthaltenen Hilfsmittel schnell und
korrekt einsetzen zu können. Bei einer starken Blutung ist es beispielsweise entscheidend, ob der Anwender
weiß, wie ein Druckverband korrekt angelegt wird oder wann und wie ein Tourniquet eingesetzt werden
muss. Ebenso ist es wichtig, die Grenzen des eigenen Wissens und der Ausrüstung zu kennen – das IFAK
ist nur für die Erstversorgung gedacht, professionelle medizinische Hilfe ist in jedem Fall so schnell wie
möglich zu suchen.

IV.  Ergänzende Ausrüstung für das IFAK

Neben den grundlegenden Komponenten gibt es noch einige zusätzliche Ausrüstungsgegenstände, die je
nach Einsatzgebiet und individuellen Vorlieben sinnvoll sein können:

Handschuhe
Schutz gegen Infektionen ist nicht nur für den Verletzten wichtig, sondern auch für den Helfer.
Medizinische Einmalhandschuhe schützen vor Blut und Körperflüssigkeiten.
Thermodecke
Eine Rettungsdecke kann in Situationen, in denen der Verletzte Gefahr läuft, auszukühlen, Leben
retten. Sie schützt vor Kälte und trägt zur Stabilisierung des Kreislaufs bei.
Marker oder Stift
Ein Marker ist nützlich, um die Zeit der Anlegung eines Tourniquets auf die Haut oder das Tourniquet
selbst zu schreiben. Dies hilft dem medizinischen Personal bei der weiteren Behandlung.
Kühlpacks
Kältekompressen können bei Verstauchungen oder Prellungen eingesetzt werden, um Schmerzen zu
lindern und die Schwellung zu verringern.
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